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Jede Menge Fotos
vom Karneval
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„Dreck-weg-Tag“
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Ab 11. März im Apollo-Kino Koblenz
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ICH TRETE AN,
weil ich seit 2004 im Stadtrat Koblenz erlebe, dass die Kommune immer mehr von der Landespolitik
bestimmt wird, obwohl es eine kommunale Selbstverwaltung gibt. Eine Landespolitik, die zu einer
gefährlichen Verschuldung geführt hat, Skandale produziert und sich immer weiter von den Menschen
entfernt.

Die Stimmung im Volk hat keine Stimme mehr im Parlament!
Das ist die Stunde der Bürgerdemokratie, unserer Bürgerinitiative Zukunft für Koblenz (BIZ) mit unse-
ren Freunden der FBG Koblenz, als FREIE WÄHLER die Politik wieder in die Hand zu nehmen, mit-
zureden, mitzuentscheiden und mitzuverantworten!
Nah an den Menschen vor Ort, Politik von unten nach oben zu entwickeln,ohne einseitige Ideologie 
und ohne Parteidiktat! Klarheit und Wahrheit, also KLARTEXT zu reden - auch wenn es nicht bequem
ist! Jeder hat ein Recht zu wissen, was hinter den Kulissen vorgeht, was für seine Zukunft angeblich
getan wird.
Dr. Michael Gross
Fraktionsvorsitzender der BIZ im Stadtrat Koblenz
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Auch in diesem Jahr ruft die
Stadtverwaltung Koblenz wieder
zur Aktion „Dreck-weg-Tag“ in
den Stadtteilen auf. In diesem
Jahr steht der „Osterputz“ in
Koblenz natürlich auch ganz im
Zeichen der bevorstehenden
BUGA. Gepflegte Grünflächen
mit Blumen, Sträucher und Bäu-
me sollen die Besucher fazinie-
ren und zum Wiederkommen
einladen. Der Tourist soll sich
wohlfühlen und Koblenz in
bester Erinnerung behalten. Das
Ziel, zur BUGA eine saubere
Stadt präsentieren zu können,
rückt natürlich auch den verant-
wortungsbewussten Umgang mit
dem Abfall in den Vordergrund.
Denn unsere Stadt soll sich von
ihrer besten Seite zeigen und
nicht durch Müll am Straßenrand
auffallen. In diesem Zusammen-
hang sind am 19. März wieder
alle „Schängel“ aufgerufen mit-
zumachen beim „Dreck-weg-
Tag“ 2011. 

Die Karthäuser „Putzteufel“ tref-
fen sich, wie auch in den ver-
gangenen Jahren, um 9.30 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus, um
von dort aus durch die Straßen
des Stadtteils zu ziehen und
wilde Müllablagerungen zu be-
seitigen.
Auch in Moselweiß treffen sich

Gruppen und Vereine um ihren
Stadtteil zu säubern. Sowohl auf
der Karthause als auch in Mosel-
weiß sind wieder alle Bürger/
innen, Kinder und Jugendliche,
Vereine, Schulen und Kinder-
gärten aufgerufen, sich an dieser
Aktion zu beteiligen. Natürlich
können Schulen und Kindergär-
ten schon vor dem Termin mit
der Säuberung beginnen.
In den Jahren 2001 bis 2010
wurden im gesamten Stadtge-
biet über 4.000 cbm Müll von
Freiwilligen aus Büschen, Stra-
ßengräben, Parkplätzen, Feldern
usw. gesammelt und entsorgt.
Insgesamt haben sich in diesem
Zeitraum über 23.000 Bürger/
innen, Schüler/innen und Kinder-
gartenkinder daran beteiligt.
Der Koblenzer Entsorgungsbe-
trieb stellt Container, Abfallsäcke

und Handschuhe für alle Helfer
zur Verfügung und sorgt mit
seinen Mitarbeitern und Fahr-
zeugen für einen reibungslosen
Ablauf beim Einsammeln der
Abfälle in den verschiedenen
Stadtteilen. Selbstverständlich
wird für das leibliche Wohl der
Teilnehmer am 19.3. gesorgt.
Sollten Sie oder einzelne Bürger,
Gruppen bzw. Vereine Ihres
Stadtteiles bei dieser Aktion
helfen wollen, so melden Sie
sich bitte unter Tel.: 129-4518.

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im März:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

84,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Di. - Sa. ab 12 Uhr, *Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Betriebsferien bis 10. März 2011
Ab dem 11.03. sind wir wieder für Sie da!

Sonntag, 20. März, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Loss wachse“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy u. kalt-warmem Frühstücksbuffet, p.P. 17,50 Euro
Um Reservierung wird gebeten

Donnerstag, 31. März, 19-22 Uhr: 
Jagdhunde, Hütehunde & Co... - Hunderassen 

und ihre Eigenschaften und Bedürfnisse
Themenabend mit dem international arbeitenden Hundetrainer/Hundeerziehungs

und Verhaltensberater Erik Kersting. Eintritt: 13 Euro. Reservierung erforderlich!

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

„Dreck-weg-Tag“: Am 19. März wird wieder „geputzt“

Das Foto zeigt die Kinder der Grundschule Moselweiß beim „Dreck-
weg-Tag“ 2010. Archivfoto: Skaer 
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Allgemeinmedizin und Psychotherapie Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein u. Dr. Tilo Fischbach
Gothaer Str. 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser 
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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In der letzten Ausgabe berichtete
„Der Karthäuser“ über die Haus-
haltsansätze bezüglich der Kar-
thäuser Projekte 2011. Darunter
war auch die von sehr vielen
Karthäusern ersehnte Sanierung
des Fußweges Simmerner Straße.
Wie „Der Karthäuser“ erfahren
hat, wurde diese Maßnahme
wohl zwischenzeitlich aus dem
Entwurf gestrichen. Zuletzt hat-
ten sich insbesondere die Rats-
mitglieder Hans-Jörg Assen-
macher (CDU) und Manfred
Bastian (SPD) für die Sanierung
stark gemacht. Aufgrund der
Entscheidung des Rates, die
auch von seiner Partei mitgetra-
gen wurde, zog das CDU-Rats-
mitglied und der (Ex-)Vorsitzen-
de des CDU-Ortvereins Karthau-
se, Hans-Jörg Assenmacher,
seine Konsequenz. „Der Kar-
thäuser“ sprach mit Assenmach-
er über die Entwicklung und
seine überraschende Entschei-
dung.
Herr  Assenmacher,  stimmt  es,
dass  der  Fußweg  Simmerner
Straße  in  2011  nun  doch  nicht
mehr  saniert  werden  soll?
Assenmacher: Nach Vorlage des
Haushaltsplanes durch den
Kämmerer wird dieser im Haupt-
und Finanzausschuss beraten
und erhält seine Fassung, in der
der Haushalt im Stadtrat zur
Abstimmung gestellt wird. Nach
Abschluss der Beratungen des
Haupt- und Finanzausschusses
müssen wir leider feststellen,
dass die Maßnahme 2011 nicht
mehr vorgesehen ist.

Wie  konnte  es  dazu  kommen,
zumal  doch  sowohl  Sie,  als  auch
ihr  SPD-RRatskollege  Bastian  und
sogar  OB  Hofmann-GGöttig  sich
noch  im  letzten  Jahr  für  die  Sa-
nierung  stark  gemacht  haben?
Es gab entsprechende Mehrhei-
ten im Ausschuss.

Wie  ist  die  Haltung  der  CDU,
bzw.  Ihre  Haltung?
Ich habe im Anschluss an dieses
Votum meinen Rücktritt vom
Vorsitz des CDU-Ortsverbandes
erklärt, da ich das Ergebnis als
Vorsitzender des Ortsverbandes
gegenüber meiner Fraktion nicht
akzeptieren kann und will.

CDU-Ratsmitglied Hans-Jörg
Assenmacher.

Und  wie  sieht  es  mit  der  SPD
aus,  haben  Sie  Herrn  Bastian  auf
die  negative  Entscheidung  hin
befragt?
Herr Bastian und ich haben die
Sache „Sanierung des Fußwe-
ges“ zusammen getragen. Er
dürfte in seiner Partei wohl das
gleiche Problem haben, wie ich.

Was  bedeutet  die  Entscheidung
der  Streichung  der  Mittel  jetzt
konkret?
Wenn die Maßnahme im Haus-
halt nicht ausgewiesen ist, kann
die Verwaltung keinerlei Planun-
gen und Baumaßnahmen in die-
sem Jahr durchführen. Der Weg
bleibt daher bis in das Jahr 2012
gesperrt. Den Karthäusern brau-
che ich nicht weiter zu erklären,
was das bedeutet.

Der  Vorsitzende  des  Vereins
„Pro  Konstantin“,  Harald  Pohl,
hat  zwischenzeitlich  bereits  auf
die  Auswirkungen  für  das  Fast-
nachtsmuseum  und  das  Fort
Konstantin  hingewiesen.  Sehen
Sie  dies  ebenso  wie  Pohl?
Ich kann mich seinen Ausführun-
gen nur 100 Prozent anschlie-
ßen. Die Entscheidung hat die
berechtigten Interessen der Kar-
thäuser nicht gesehen. Deshalb
auch mein Rücktritt. Ich möchte
aber Wert auf die Feststellung
legen, dass ich weiter Ratsmit-
glied für die Karthause bleibe.

Herr  Assenmacher,  vielen  Dank
für  dieses  Interview.

Neue unendliche Geschichte
für die Karthäuser Bürger?
Rat streicht Sanierungsmittel aus dem Haushaltsentwurf

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM MÄRZ

Gültig vom 01.03.- 31.03.2011

+ 3,10 Pfd.

+ 0,25 Euro Pfd.

0,76 Euro/Ltr.

11,98 Euro/Ltr

1,18 Euro/Ltr 1,40 Euro/Ltr

Bitburger Pils
Dose 0,5 Ltr. 

Bitburger Pils
5 Ltr.-
Partyfass 

Liefer-Service
jeden Freitag v. 10-18 Uhr

Traugott Simon
Stubbi

20 x 0,33 Ltr. 

5,99

Verleih-Service
von

Zapfanlagen
Bierzeltgarnituren

Gläsern
Stehtischen

0,59 6,99

4,99

Littles
versch. Sorten
Alc. 25%
25 x 0,2 Ltr. 
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Geburten
Simon Nelius, 
Am Grauen Kreuz 4, 
Karthause

Leandro Heinen, 
Koblenzer Str. 172, 
Moselweiß

Eheschließungen
Patricia Kalk, geb. Blasius, und
Michael Günter Duck, 
Am Spitzberg 26, Karthause

Stefanie Heim und 
Dominik Martin Bruno
Sannwaldt, 
Kiefernweg 93, Karthause

Sterbefälle 
Heinz Georg Link, 
Zeppelinstr. 38, 
Karthause

Elisabeth Therese Vogt,
geb. Vogt, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Elisabeth Thurn, 
Gülser Str. 95, 
Moselweiß

Am 19.01.2011 wurde in der
Gaststätte „Karthäuser Treff“ der
Förderverein „St. Martin Kar-
thause e.V.“ gegründet. Die
Gründung des Fördervereins war
notwendig geworden, um auch
auf längere Sicht den St. Mar-
tinsumzug auf der Karthause
durchführen zu können. 
Die Vorgeschichte: Die Kirmes-
gesellschaft St. Beatus musste
die Durchführung des St. Martins-
Umzugs aus Kostengründen aus
ihrer Vereinssetzung streichen
und hatte die Organisation und
Durchführung an den Orts-ring
Karthause übertragen. Nachdem
Martin Hemmersbach, damals
als Kämmerer des Ortsrings, zwei-
mal maßgeblich den St. Martins-
Umzug 2008 und 2009 mitorga-
nisiert hatte und im Jahre 2010
als Kämmerer des Ortsrings aus-
geschieden war, wurde bei dem

letzten Umzug ein Minus von
ca. 1.200 Euro eingefahren.

„Das zu meiner Amts-
zeit erwirtschaf-
tete Polster
wurde um die

Hälfte ver-
braucht. Der
O r t s r i n g
h ä t t e
allenfalls

noch einmal
den St. Martins-Um-
zug durchführen kön-
nen, dann wäre ‚Hän-
gen im Schacht’ ge-

wesen“, erklärt
Martin Hemmers-

bach. Aus diesem Grund wurde
im Januar der „Förderverein St.
Martin Karthause“ e.V. gegründet. 
Elf Gründungsmitglieder wählten
dabei folgenden Vorstand:
1. Vorsitzende: Marita Hemmers-
bach, 2. Vorsitzende: Camilla
Lorenz, Kämmerer: Martin Hem-
mersbach, Beisitzer Hans Ru-
dolf Bader, Michael Duck, Man-
fred Hahn und Harald Pohl.

Damit der schöne St. Martin-
Brauch auch künftig den Kar-
thäuser Kindern Freude bereiten
kann, bittet der Vorstand des
Fördervereins alle Karthäuser
zahlreich dem Förderverein bei-
zutreten indem sie vom Aufnah-
meantrag, den Sie über die
Familie Hemmersbach anfordern
können, Gebrauch machen und
ihn ausgefüllt dem Förderverein
zukommen lassen. Des Weiteren
werden die Aufnahmeanträge in
den Gaststätten „VfR-Vereins-
heim“, „Zum Postillion“ und
„Karthäuser Treff“, in den Pfarr-
gemeindebüros St. Beatus und
St. Hedwig sowie im JuBüZ
Karthause ausliegen.
„Ich sage jetzt schon einmal im
Namen des Vorstandes und aller
Kinder auf der Karthause ein
ganz großes Dankeschön“, hofft
Martin Hemmersbach abschlie-
ßend auf viele Fördermitglieder.
Wer Fragen zum Förderverein
hat, erreicht die Vorsitzende
Marita Hemmersbach und den
Kämmerer Martin Hemmers-
bach unter Tel.: 29610919.

St. Martin: Förderverein
will Brauchtum sichern
Marita Hemmersbach wurde zur Vorsitzenden gewählt
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Am 17. Februar wurde in der
Mensa der Fachhochschule Kob-
lenz auf der Karthause der
Grundstein für die neue Kinder-
tagesstätte der FH gelegt. Direkt
neben der Fachhochschule, Kon-
rad-Zuse-Straße, entsteht nun
auf einer Fläche von ca. 950
Quadratmetern ein eingeschos-
siges „Kinderhaus“ für den
Rhein-Mosel-Campus, welches
für rund 2,4 Millionen Euro vom
Land gebaut wird. Platz bietet
das neue Haus für fünf Kinder-
gruppen, die insgesamt 67 Jun-
gen und Mädchen Platz bieten. 
Bislang bot die Hochschulnahe
Kindertagesstätte am noch ak-
tuellen Standort in den Räumen
des Studentenwohnheims, Sim-
merner Str., 23 Kindern von
Studenten und FH-Bediensteten
Platz. Somit wird das Angebot
an Kindertagesplätzen mit der
Fertigstellung des neuen Kinder-
hauses im August fast ver-
dreifacht. Dabei wächst auch
das Platzangebot für unter
Dreijährige. Zwei Gruppen wer-

den in dem Neubau speziell für
die Aufnahme von Kindern unter
drei Jahren konzipiert. Zudem
steht die neue Kita nicht nur
Kindern von Studenten und
Hochschulmitarbeitern offen,
sondern auch für die Bewohner
des Stadtteils Karthause, wie OB
Hofmann-Göttig im Rahmen der
Grund-steinlegung klarstellte. 
Bildungs-, Jugend- und Wissen-
schaftsministerin Doris Ahnen

sagte bei der Grundsteinlegung:
„Ich bin froh, dass dies gelungen
ist, weil wir damit einen deut-
lichen Sprung machen hin zu
mehr Familienfreundlichkeit an
den Hochschulen. Vor dem Start
des Konjunkturprogramms gab
es an den elf staatlichen Hoch-
schulen 21 Gruppen in Kinder-
tagesstätten. Wenn alle Bau-
maßnahmen in dem Programm
umgesetzt sind, werden es 45
Gruppen sein. Und allein fünf
neue Gruppen sollen nun hier an
der Fachhochschule Koblenz ent-
stehen.“
Das eingeschossige Gebäude
werde sich mit seinem be-
grünten Flachdach und seiner
holzverschalten Fassade gut in
die umgebende Landschaft ein-
fügen „und das bauliche Gesamt-
ensemble der Fachhochschule
städtebaulich pointierend ab-

runden“, sagte Finanzstaats-
sekretär Dr. Salvatore Barbaro
und ergänzte: „Das Raumpro-
gramm des Neubaus umfasst
neben den Gruppenräumen un-
ter anderem zusätzliche Räume
für die individuelle Förderung
der Kinder sowie kindgerechte
Küchenzeilen zum Erlernen der
Zubereitung gesunder Speisen.“ 
„Wenn alles nach Plan läuft,
wonach alles aussieht, kann das
Gebäude im August dieses
Jahres fertig gestellt und in
Nutzung genommen werden“,
kündigte Holger Basten, Ge-
schäftsführer des Landesbe-
triebs Liegenschafts- und Bau-
betreuung (LBB), als Bauherr der
neuen Kindertagesstätte an.

Bei der symbolischen Grund-
steinlegung in der FH-Mensa
legte Doris Ahnen gemeinsam
mit Kindern der hochschulnahen
Kindertagesstätte eine Kunst-
stoffröhre – gefüllt mit einer
Zeitung, Geldscheinen und Bau-
plänen – in ein Modell-Haus der
Kita. 
Gabriele Riedle-Müller, Geschäfts-
führerin des Studierendenwerks
Koblenz, welches Betreiber der
Kita sein wird, erklärte ab-
schließend: „Die Familien-
freundlichkeit einer Hochschule
ist längst auch zum Standortfak-
tor geworden.“ Und gerade hier
habe Koblenz durch das gute
Kita-Angebot selbst bundesweit
die Nase ganz weit vorn. 

Grundstein für die neue FH-Kita gelegt
2,4 Mio. Euro-Neubau an der FH Koblenz im August bezugsfertig – Kita-Plätze auch für Karthäuser Kinder

Gleich neben der FH entsteht das neue „Kinderhaus“. Foto: Schupp

Der Förderverein „Kindergarten
St. Beatus e.V.“ veranstaltet am
Samstag, 2. April, in der Zeit von
10-12 Uhr einen Basar für
Kinderbekleidung und Spiel-
zeug im Pfarrsaal St. Beatus,
Finkenherd auf der Altkarthause.
Infos und Nummernvergabe bei
Ina Ahrens unter Tel. 2918881.
Die abzugebenden Kartons,
Körbe, Boxen etc. bitte außen
gut sichtbar mit Ihrer Nummer
versehen. Die Artikel sollten mit
eingekreister Nummer, Größe
und Preis haltbar gekenn-
zeichnet sein (Bitte keine Steck-
nadeln!).

Die Annahme der Artikel erfolgt
am Freitag, 1. April, von 11.30-
13 Uhr im Pfarrsaal St. Beatus.
Es werden pro Haushalt maximal
50 Teile angenommen. Ihre nicht
verkauften Sachen, sowie Ihren
Erlös, können Sie am Samstag,
2.4.11, zwischen 14 und 14.30
Uhr, an gleicher Stelle wieder
abholen.

Die Teilnahmegebühr von 2 Euro
sowie 20% des Erlöses kommen
dem Kindergarten zugute. Das
„Mickey Mouse-Cafe“ des Kin-
dergartens lädt zu Kaffee und
Kuchen ein.

Kleider- und Spielzeugbasar
im Pfarrheim/KiGa St. Beatus

Die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz bietet in Koblenz-
Karthause regelmäßig Beratung
für Familien an. Wer Fragen zum
Einkaufen, zu Telefon- und Handy-
rechnungen und zu Fallen im
Internet hat oder am Telefon
bzw. an der Haustüre schon ein-
mal überrumpelt wurde, kann

sich jeden Montag von 14 bis 16
Uhr an Martina Röttig wenden.
Die Verbraucherberaterin ist im
Jugend- und Bürgerzentrum Kar-
thause zu finden. 

Auch wenn Sie keine konkreten
Fragen haben: Vorbeischauen
lohnt sich und kostet nichts. 

Sprechstunde der
Verbraucherzentrale 
Jeden Montag im Jugend- und Bürgerzentrum

Am Samstag, 26. März, veran-
staltet die Ev. Kita „Arche
Noah“ von 14 bis 16 Uhr einen
Flohmarkt im Dreifaltigkeits-
haus, Gothaerstrasse 21, Kar-
thause.
Zum Verkauf kommt „alles
rund ums Kind“, also Baby-
ausstattung, Kinderbekleidung,
Spielzeug aller Art, Bücher, etc.
Fürs leibliche Wohl werden Kaf-
fee und Kuchen geboten.

Wer mitmachen möchte (Stand-
gebühr 3 Euro/lfd. Meter, auch
für  Kleiderständer), kann sich
im Kindergarten unter Tel.
52393, (Mo. bis Fr. zw. 8 und
14 Uhr) näher informieren und
anmelden.
Dort werden auch gut erhal-
tene Sachspenden „rund ums
Kind“ für einen Verkaufsstand
des Fördervereins des Kinder-
gartens entgegen genommen.

„Alles rund ums Kind“
Flohmarkt am 26. März in der Kita „Arche Noah“
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Jubiläumsgewinnspiel
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2000 DER KARTHÄUSER 2010

Je eine „Kulinarische Weltreise“ unternahmen die Gewinner des Jubiläums-Gewinnspiels, das anlässlich des 10-jähri-
gen Bestehens von „Der Karthäuser“ im November ausgeschrieben war. So begaben sich am 28. und 29.1. die Gewinner Markus Müntzel
(l.), Anja Linnertz (Mitte) sowie Jasmin Rosenbaum (r.) - jeweils mit Partner - kulinarisch in zehn verschiedene Länder. Petra Zahn, Wirtin des
„Forsthaus Kühkopf“, servierte den glücklichen Gewinnern Spezialitäten aus Holland, Sizilien, Portugal, Brasilien, Russland, Hawaii, Thai-
land, Frankreich, Türkei und Österreich. Am Ende waren sich alle Gewinner einig: Das war einmal eine ganz besonders leckere Weltreise!

Ein Spanferkel-Essen für 10 Personenhatte Elke Schlegel
(r.) beim Jubiläumsgewinnspiel gewonnen. Zusammen mit ihrem Mann
Thomas und acht Freunden nahm sie am 30. Januar den Gewinn,
gestiftet von Maximilians Brauwiesen in Lahnstein, „in Empfang“.
Das leckere Ferkel wurde natürlich fachgerecht vom Maximilians-
Service-Team zerlegt, ehe man sich die knusprige Wutz bei frischen
Maximilians Bierspezialitäten schmecken ließ. Foto: Schupp

Einen Gutschein über 50 Euro von Festartikel Schlaudt hatte
Julia Gerhards (r.) beim Jubiläumsgewinnspiel von „Der Karthäuser“
gewonnen. Zusammen mit ihrer Schwester Josi nahm sie kürzlich den
Gewinn vom Karnevalsexperten Heinrich Schlaudt in Empfang. Für
diesen Gutschein will sich Julia noch rechtzeitig vor der heißen
Karnevalsphase mit einem närrischen Outfit vom Karnevals-
spezialisten Schlaudt eindecken. Foto: Schupp

Eine Komplett-Autowäsche hatte u.a. Heinz Laws (l.) beim
Jubiläumsgewinnspiel gewonnen. Nachdem nun im Januar der
Schnee weg war, nutzte Laws seinen Gewinn dazu, seinen PKW von
Matsch und Streusalz in der Waschanlage der Shell-Station
Deusing zu befreien. Shell-Service-Mitarbeiter Victor Klein über-
nahm dabei fachmänisch die Vorwäsche. Foto: Schupp

Weitere Gewinner des Jubiläumsgewinnspiels zum
10-jährigen Bestehen des „Karthäusers“ nahmen
ihre Preise in Empfang.
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Sieben SSC-Athletinnen gingen
kürzlich bei den rheinland-pfäl-
zischen Hallenleichtathletik-
Meisterschaften in Ludwigs-
hafen an den Start und konnten
mit Top-Leistungen glänzen.
Allen voran Viktoria Müller (Jhg.
96), die in 8,12 Sek. den 60
Meter-Lauf der Schülerinnen A
gewann, Dritte über 60 Meter
Hürden (8,85 Sek.) bei der B-Jgd.
wurde und ihren Anteil daran
hatte, dass die weibliche B-
Jugend des SSC Karthause in der
4 x 200 m-Staffel (Felicia Löcher-
bach, Viktoria Müller, Lara
Jaeger, Theresa Pötz) in 1:50,02
Min. unangefochten Rheinland-
Hallenmeister wurde. 
Svenja Giese (98) lief bei ihrem
ersten Hallenstart über 800

Meter ein Super-Rennen gegen
zwei Jahre ältere Schülerinnen
(Jhg. 97/96) aus ganz Rhein-
land-Pfalz. In 2:29,18 Min. rann-
te Giese als Rheinlandbeste
über die Ziellinie. 
Weitere Ergebnisse: 
Schülerinnen  A  (96/97)
60  m-LLauf: Platz 4, Lara Jaeger
(8,30 Sek.) 
Weitsprung: Platz 4, Theresa
Pötz (5,11 m), Platz 5, Lara
Jaeger (4,94 m), Platz 6, Carolin
Dötsch (4,87 m); 
Hochsprung:  Platz 5, Lara Jaeger
(1,50 m). 
Bei den Schülern A lief Pascal
Kirstges (97) die 60 Meter in
7,99 Sek. und belegte beim
Weitsprung mit 5,13 m den 9.
Platz.

VfR-Vorstand bedankt sich bei Wirtspaar Bastian 
und begrüßt Ehepaar Atzamidis als Nachfolger
Harmonische Übergabe: Gut sechseinhalb Jahre, vom 1. März 2004
bis zum 14. September 2010, waren Erika und Manfred Bastian
(rechts) Gastgeber im Vereinsheim des VfR Eintracht Koblenz. Seit
dem 17. September 2010 sind Costa und Toli Atzamidis (links) nun
für das leibliche Wohl der Vereinsmitglieder – und allen Gästen, die
nicht Mitglied im VfR sind, natürlich aber trotzdem willkommen im
Vereinsheim sind – verantwortlich. Im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs bedankte sich der Vorstand des VfR Eintracht Koblenz nun
beim Ehepaar Bastian für die gute Zusammenarbeit der vergange-
nen Jahre und begrüßte das Ehepaar Atzamidis. 21 Jahre lang hat-
ten die beiden die Gaststätte „Bei Costa” auf der Karthause geführt,
wollten nun aber ein wenig kürzer treten. Dienstags, donnerstags
und freitags ab 16 Uhr ist das Vereinsheim geöffnet, „im Sommer
wird noch zugelegt”, sagt Costa Atzamidis. Und nach Vereinbarung
können natürlich auch Feiern ausgerichtet werden. Telefonisch ist
Costa Atzamidis unter Tel. 0261/52820 (Vereinsheim) oder
0170/9481062 zu erreichen. Foto: Jellinek

Bei den Rheinland-Cross-Meis-
terschaften in Diez zeigten die
drei SSC-Starter zum Auftakt der
Cross-Saison bereits sehr gute
Leistungen. Svenja Giese (Jhg.
98) siegte über die 1700 Meter-
Distanz souverän mit einer Zeit
von 7:01 Min. vor der Zweitplat-
zierten Selina Schmidt (7:21
Min., Lahn-Aar-Esterau). 
SSCler Anton Kohrt (98) zeigte
ebenfalls eine starke Leistung
und lief in 9:36 Min. (2.390 m)
hinter Jörn Heider (Maifeld-
Pellenz) als Zweiter durchs Ziel.
Christian Giese (99), durch einen
Sturz beim Start gebremst, war
durch das große Teilnehmerfeld
nicht zu beeindrucken und
belegte mit 7:06 Min. (1.700 m) 
Platz 3  -  eine Top-Platzierung. 
Gute Voraussetzungen also für
die Rheinland-Pfalz-Cross-Meis-
terschaften, die am 13. Februar
in Trier folgten.
Und auch hier war Svenja Giese
(W13) vom SSC Karthause nach
ihrem Gewinn des Bezirks- und
Rheinlandmeistertitels nicht zu
stoppen. Vom Start weg lief
Svenja Giese ihr Rennen und

ließ ihre Konkurrentin 200 m vor
dem Ziel herankommen, bevor
sie zum Endspurt ansetzte und
mit einer Zeit von 4:14 Min.
(1100 m) vor Jule Leonhardt
(Post-SV Trier/4:16) siegte.
Gieses Clubkameraden Anton
Kohrt und Leon Bonah (beide M
14) mussten sich einem großen
Läuferfeld stellen. Kohrt wurde
nach kämpferischer Leistung
erstmals Rheinland-Pfalz-Cross-
Meister in 7:39 Min. über 2200
m; Bonah schrammte knapp am
Treppchenplatz vorbei, konnte
aber mit dem vierten Platz bei
seiner ersten Cross-Meister-
schaft (7:59 Min.) zufrieden
sein. 

Zum Schluss leistete der jüngste
der Gruppe, Christian Giese (M
12) auch noch seinen Beitrag zur
SSC-Erfolgsbilanz: Christian Gie-
se und sein Mitstreiter Niklas
Icking (Maifeld-Pellenz) lieferten
sich wie schon so oft einen
spannenden Kampf, ehe der
SSC-Athlet mit einer sehr guten
Zeit von 4:13 Min. über 1100 m
als Zweiter durchs Ziel lief. 

Ursula Schwerin mit Sport-Ehrennadel ausgezeichnet
Tolle Ehrung für die 2. Vorsitzende des VfR Eintracht Koblenz:
Ursula Schwerin wurde mit der Sport-Ehrennadel der Stadt Kob-
lenz ausgezeichnet. Zusammen mit 44 weiteren Persönlichkeiten
erhielt Schwerin im Historischen Rathaussaal der Stadt Koblenz
die Nadel mit einer Urkunde aus den Händen von Oberbürger-
meister Joachim Hofmann-Göttig. Zwölf Jahre als 2. Vorsitzende
des VfR Eintracht Koblenz und 30 Jahre als ehrenamtliche
Helferin der Tennismannschaft: Der VfR gratuliert Ursula
Schwerin herzlich zu dieser Auszeichnung! Das Foto zeigt Ursula
Schwerin mit Ehemann Rudolf (rechts) und dem Koblenzer
Oberbürgermeister Joachim Hofmann-Göttig. Foto: Jellinek

Svenja Giese sammelt erste Plätze
SSCler bei Rheinland- und RLP-Cross-Meisterschaften erfolgreich

SSC-Athleten glänzten bei 
RLP-Hallenmeisterschaften 
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Mit dem Kolonialfilm „Die Reiter
von Deutsch-Ostafrika“ schlie-
ßen das Kultur- und Schulver-
waltungsamt der Stadt Koblenz
und das Bundesarchiv ihre Film-
reihe „Imperiale Illusionen“ am
Dienstag, 8. März, ab. Beginn im
Bundesarchiv, Potsdamer Str.,
ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt
kostet 1,50 Euro.
Der Film „Die Reiter von Deutsch-
Ostafrika“ entstand 1934 unter
der Regie des Routiniers Herbert
Selpin. Geschildert wird das
Schicksal eines deutschen Far-
mers am Kilimandscharo. Nach
Kriegsausbruch 1914 kämpft er
in der Schutztruppe von Lettow-
Vorbeck gegen die Engländer.
Die Schirmherrschaft über den
Film übernahm der Reichsko-
lonialbund. Deutscher Kolonis-
tenfleiß und vorbildlicher Um-
gang mit den Farbigen werden
hervorgehoben. Die Forderung

nach Rückgabe der durch den
Versailler Vertrag verlorenen
Kolonien erscheint als morali-
sche Konsequenz.
Da die Handlung eine deutsch-
englische Freundschaft zwi-
schen Kriegsgegnern darstellt,
verbot die NS-Zensur den Film
im Dezember 1939. Die Alliier-
ten Militärregierungen erneuer-
ten 1945 das Verbot wegen mili-
taristischer Propaganda.
Es spielen mit: Sepp Rist, Ilse
Stobrawa, Peter Voß u.a.

„Die Reiter von
Deutsch-Ostafrika“
Ende der Filmreihe am 8. März im Bundesarchiv

Versammlung im
„Karthäuser Treff“
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 16.  März,
um 19.30  Uhr in der Gaststätte
„Karthäuser Treff“ statt. Inte-
ressierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 17.03.
Gelber Sack 14.03.
Grünschnitt 28.03.

Karthause 2:
Altpapier 17.03.
Gelber Sack 14.03.
Grünschnitt 29.03.

Karthause 3:
Altpapier 17.03.
Gelber Sack 14.03.
Grünschnitt 30.03.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
0033..0099..22001111
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 23.03.
Gelber Sack 15.03.
Grünschnitt 09.03.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2244..0099..22001111
8-10 Uhr Kirmesplatz

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

Nach dem guten Start der Infor-
mationsreihe „Demenz“ im letz-
ten Jahr, wird es auch 2011 wie-
der Vorträge rund um das Thema
„Demenz“ geben. Im Tageszen-
trum der Geschwister de Haye´
sche Stiftung sind folgende Ter-
mine geplant:
Montag,  28.  März  2011:  Biogra-
phiearbeit – Spuren der Vergan-
genheit

Montag,  20  Juni  2011: Essen als
Basale Stimmulation 
Montag,  26.  September  2011:
Besser kommunizieren mit de-
menzerkrankten Menschen
Alle Vorträge beginnen um 18
Uhr und finden im Tageszentrum
der Stiftung statt. Die Teilnahme
ist kostenlos. Um Anmeldung
wird unter lenigk@dehaye.de
oder Tel. 0261-501 250 gebeten.

Lucenay-Treff
in Waldesch
Der Freundschaftskreis Wald-
esch/ Lucenay lès Aix lädt alle
Vereinsmitglieder und Wald-
escher Mitbürger, welche sich
für den deutsch/französischen
Freundschaftsgedanken interes-
sieren, am Mittwoch, 16. März,
zum Stammtisch ein. Beginn ist
um 20 Uhr in der Pizzeria im
Bürgerhaus Waldesch. Das lock-
ere Zusammentreffen zum Ge-
danken- und  Informationsaus-
tausch, mit Vorschau auf die
Aktivitäten in diesem Jahr, wird
den Abend kurzweilig vergehen
lassen. 

Kleiderbasar 
in Waldesch 
Am Sonntag, 10. April, findet
von 14-16 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule Waldesch ein
Frühjahrs-Kleiderbasar statt. Im
Selbstverkauf werden gut erhal-
tene Baby- und Kinderbeklei-
dung (Frühjahrs- und Sommer-
kleidung), Babyausstattung und
Spielsachen angeboten. Die
Cafeteria lädt zum Verweilen bei
Kaffee und selbst gebackenem
Kuchen ein, dieser kann natür-
lich auch mit nach Hause ge-
nommen werden. Weitere Infor-
mationen zum Basar und Tisch-
reservierung erteilt Kerstin Albert
unter Telefon 0160/ 93892374.
Der Elternausschuss der KiTa St.
Antonius Waldesch freut sich auf
eine rege Teilnahme und auf
Ihren Besuch.

Am 16. Februar fand in der Kin-
der- und Jugendbücherei am
Florinsmarkt der Stadtentscheid
des 52. Vorlesewettbewerbs statt. 
Der Vorlesewettbewerb ist eine
Initiative des Börsenvereins des
Deutschen Buchhandels und
wird jährlich in den sechsten
Klassen durchgeführt. Drei Sie-
ger gingen aus dem spannenden
Wettbewerb hervor: in der Grup-
pe A (Hauptschulen) gewann
Selina Merzenich von der Goe-
theschule mit dem Buch „Ver-
hexte Schwester“ von Amy Tree. 

In der Gruppe B (Realschulen
und Gymnasien) setzte sich Ida

van der Wijk (Foto) vom Gymna-
sium auf der Karthause gegen
ihre Mitstreiter durch und ge-
wann mit dem Buch „Die wilden
Hühner“ von Cornelia Funke.  
Nico Schelbert von der Hans-
Zulliger-Schule erhielt den Preis
für die Gruppe C (Förderschulen)
und las „Die Mutprobe“ von
Carolin Philips vor.
Schon im April treten die erfol-
greichen Sieger zur nächsten
Runde im Bezirksentscheid an,
der ebenso in der Kinder- und Ju-
gendbücherei ausgetragen wird.

Fortführung der Inforeihe „Demenz“
Vorträge im Tageszentrum Geschwister de Haye´ sche Stiftung

Karthäuser Schülerin Ida van der Wijk siegte
Stadtentscheid im Vorlesewettbewerb in der Kinder- und Jugendbücherei
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Während eines Fußballspiels der
TuS Koblenz wird mitten im Tor-
jubel ein Fan mit 56 Messersti-
chen getötet. Das CSI:Kowelenz-
Ermittlungsteam steht vor einem
Rätsel. Niemand scheint den
Toten zu kennen. Auch genauere
Obduktionen und Ermittlungen
können die Identität des Toten
nicht klären. Der Fall scheint aus-
sichtslos zu sein. Doch dann
wird im Rahmen der Bauarbeiten
am Zentralplatz ein 30 Jahre
altes Skelett gefunden. Das
CSI:Kowelenz-Team hat einen
schrecklichen Verdacht. Es be-
gibt sich auf die Spurensuche
nach dem Mörder und kommt
einer heiklen Verschwörungs-
bande auf die Schliche, die
schon seit Jahren ihr Unwesen
im Untergrund von Koblenz
treibt.

Bereits im Jahr 2007 entstand
CSI:Kowelenz als Webserie für
den Circus Maximus. Zwei Jahre
später entschlossen sich der da-
malige Regisseur Johannes Huth

(21) und Circus Maximus-Inha-
ber Ralf Prestenbach dazu, aus
dem Vorgänger einen Kinofilm zu
machen. Der Grund für ein sol-
ches Monsterprojekt ist schlicht:
„Koblenz und Umgebung sollen
mehr mit dem Medium Film kon-
frontiert werden“, so Huth.

„Rheinland-Pfalz ist mehr für sei-
nen guten Wein bekannt als für
die wenigen Filme, die hier pro-
duziert werden. Dabei bietet
gerade Koblenz so viele schöne
Motive“. Jeder Bürger war Anfang
des Jahres 2010 dazu aufgeru-
fen, an dieser Produktion teilzu-

nehmen - sowohl als Schauspie-
ler und Komparse als auch hinter
der Kamera. Und nun ist es also
soweit: der erste CSI:Kowelenz-
Krimi in Spielfilmlänge kommt
ins Kino.
Der Film wird ab 11. März für
zwei Wochen im Apollo Kino
Koblenz laufen. Die erste öffent-
liche Vorführung findet bereits
nach der Premiere am 11. März
um 22.30 Uhr statt. Tickets kön-
nen ab sofort unter www.klein.
cineprog.de bestellt werden. 
Mehr zu CSI:Kowelenz, sowie
einen Trailer zum Film gibt es auf
www.koblenz-film.de.

CSI:Kowelenz - Zwei Leichen ist eine zu viel
Mord im Stadion Oberwerth: Koblenz-Krimi startet am 11. März als Spielfilm im Apollo-Kino Koblenz

Die spätere Leiche Adam Bedam (Andreas Scheer) während dem
Spiel der TuS Koblenz. Foto: Heinz-Jörg Wurzbacher
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...am 30. Januar beim karnevalistischen Frühschoppen der Karthäuser Möhnen im JuBüZ Karthause. Fotos: O. Schupp
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...am 2. Februar beim Karnevalsempfang in der AGOSTEA-Nachtarena. Mehr Fotos unter: www.agostea-koblenz.de Fotos: Schupp

M‰rz2011_32 Seiten.qxd  01.03.2011  14:48  Seite 14



2000 DER KARTHÄUSER 2010 Voll erwischt

15

...am 6. Februar beim 8x11-Jahre Jubiläumsempfang der KKG „Kowelenzer Schängelcher“ im JuBüZ Karthause. Fotos: Weitz

...am 7. Februar bei der Verleihung des „Goldenen Schängel“ der KKG „Kowelenzer Schängelcher“ im JuBüZ. Fotos: Schupp
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...am 8. Februar auf dem AKK-Schängelschiff, der KD „RheinEnergie“. Mehr Fotos unter: www.derkarthaeuser.de Fotos: Schupp
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...am 11. Februar beim 1. „Koblenzer Karnevalsempfang“ der Bitburger Braugruppe im Haus Horchheimer Höhe. Fotos: Schupp
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...am 12. Februar bei der „Löwensitzung“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Schupp
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...am 13. Februar bei der Kinderkostüm-Sitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Narr-Aula Karthause. Fotos: O. Schupp
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...am 17.2. bei der Trockensitzung der K.K. Funken „Rot-Weiß“ in der Sporthalle Oberwerth. Fotos: Schupp
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...am 18.2. auf der Sitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß. Fotos: Hermann Hünerfeld
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...am 19.2. bei der Jubiläumssitzung der KG „Kowelenzer Schängelcher“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Schupp
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Mit 88 Jahren zählt man norma-
lerweise zum „alten Eisen“. Dass
dies in Sachen Karneval alles
andere als zutreffend ist, bewies
die KKG „Rot-Weiß-Grün“ Kowe-
lenzer Schängelcher am 19. Fe-
bruar in der Aula des Schulzen-
trums Karthause. Denn die
„Schängelcher“ präsentierten
ihren Jubiläumsgästen ein bun-
tes, unterhaltsames und vor
allem mit vielen Tänze bestück-
tes, flottes Programm -  gekonnt
geleitet von einer redegewand-
ten und jungen Sitzungspräsi-
dentin Sandra Schneider.
Nachdem der Fanfarenzug Kar-
thause die aktiven „Schängel-
cher“ musikalisch in den Saal
begleitet hatte konnte Präsiden-
tin Sandra Schneider sogleich
die höchsten Kowelenzer Narren
begrüßen: Prinz Udo und Conflu-
entia Susi begeisterten einmal
mehr durch ihren Gesang, dieses
Mal gaben sie ein wunderschö-
nes „Kowelenz“-Lied zum Bes-
ten.
Mit einem Gardetanz der KK
Funken „Rot-Weiß“ und einer

Polka von Solotänzerin Jasmin
Günthner (KKG „Rot-Weiß-Grün“)
starteten die Schängelcher dann
tänzerisch in die Sitzung, ehe die
nächsten Tollitäten Einzug hiel-
ten. Kinderprinz Ernst Alexander
und Prinzessin Ornella erwiesen
den Narren mit ihrem großen
Gefolge die Ehre. Als Geschenk
zum Jubiläum hatten sie einen
flotten Tanz im Gepäck. Die erste
von vier Reden am Abend gab es

schließlich mit Stadtführer Man-
fred Gniffke. Der „Goldene
Schängel“-Träger ließ es sich
natürlich nicht nehmen, auch bei
den befreundeten „Rot-Weiß-
Grünen“ seine Abschiedsvorstel-
lung zu geben und bewies dabei
auch Selbstironie: „Eigentlich
wollte ich ja BuGa-Führer wer-
den, aber dafür muss man intel-
ligent sein…“. 

Wie jung der Verein doch ist,
zeigte anschließend der kleinste
Nachwuchs der „Schängelcher“
mit einem Gardetanz. Auf eine
fantastische Welt-Reise entführ-
te schließlich die Showtanz-
gruppe „Grün-Weiß“ Neuwied
das Publikum, ehe die „Karthäu-
ser Puschel Jonge“ graziös die
Bühne für ihre „Aerobic-Stunde“
eroberten.
Echte Klasse in Sachen Show-
tanz demonstrierten anschlie-
ßend die „Gülser Seemöven“ mit
ihrem akrobatischen Ausflug
nach Afrika. Diese von Sonja
Knorr trainierte Truppe zählt
wohl mit zu dem Besten, was der
Kowelenzer Karneval tänzerisch
zu bieten hat. Folgerichtig dass
die Zuschauer diese Leistung
lautstark feierten und mit ste-
henden Ovationen bedachten.
Weniger durch seine tänzerische
Leistung, als vielmehr durch ei-
nen humorvollen Vortrag glänzte
schließlich Stephan Otto als
„Funkenmariechen“, wobei doch
gerade die schmerzhaften Tanz-
einlagen des AKK-Geschäfts-
führers für Lachtränen sorgten.
Besser machten es schließlich
die Showtanzgruppen des NC
Waschem und der „Schängel-

cher“ mit einer „Reise ins Welt-
all“. Beide Tanzgruppen kamen
nicht ohne Zugabe davon.
Als Straßenmusiker stand schließ-
lich Jonas Solbach (GKKG) mit
seiner Trompete erstmals auf
der Schängel-Bühne und wusste
durchaus als trompetender Red-
ner zu überzeugen.
Es folgte ein tänzerischer Mam-
mutblock: So entführte die
Showtanzgruppe der „Kessel-
heimer Kapuzemänner“ das Pu-
blikum nach Las Vegas, die
Gardetanzgruppe Nörtershausen
„polkerte“ gekonnt über die
Bühne und die „Neuendorfer
Hexen“ brillierten mit ihrem mär-
chenhaften Showtanz. Nach
Griechenland ging es schließlich
mit dem Männerballett „Crazy
Dancers“ aus Neuendorf, und
das Tanzpaar der KK Funken
„Rot-Weiß“, Lisa Cremer und
Andre Piwonka, demonstrierten
einmal mehr ihre tänzerische
Klasse. Den tänzerischen Ab-
schluss stellte schließlich die
„Schängelgarde“, ehe mit „Willi
& Ernst“ der Höhepunkt in
Sachen Redebeiträge folgte.
Dass die beiden Profis durchaus
auch auf Karnevalssitzungen
passen, demonstrierten sie nicht
nur mit ihren aufwändigen (TuS)
Kostümen. Dirk Zimmer und
Markus Kirschbaum sorgen ein-
fach immer und überall für beste
Unterhaltung, gespickt mit jeder
Menge Lokalkolorit.
Zum großen Finale präsentierten
die „Kowelenzer Schängelcher“
jede Menge Top-Stars auf der
Bühne: DJ Ötzi (Karlheinz Weitz),
Andrea Berg (Marianne Weitz),
Albano & Romina Power ( Jutta
und Joachim Auch), Axel Fischer
(Christian Weber), Roberto
Blanco (Hans Herbert Fuchs),
Nena (Sandra Schneider) und
Lady Gaga (Christian Johann)
sorgten mit ihrer Hitparade für
einen musikalischen und unter-
haltsamen Abschluss einer fast
sechsstündigen Jubiläumssit-
zung. 
Übrigens: Mit „Lady Gaga“ prä-
sentierte sich an diesem Abend
bereits das zweite AKK-Vor-
standsmitglied als Frau! Mit
einem Augenzwinkern fragt man
sich da: „Wo mag das noch hin-
führen im Kowelenzer Karneval?“

(os)

„Schängelcher“ mit 88 Jahren keineswegs in die Jahre gekommen
Bei der Jubiläumssitzung der KKG „Kowelenzer Schängelcher“ waren vor allem Tänze Trumpf

Die „Karthäuser Puschel Jonge“ eroberten graziös die Bühne für
ihre „Aerobic-Stunde“. Foto: Oliver Schupp

„Goldenen Schängel“ für Bretz und Bastian 
Seit 35 Jahren verleiht die KKG „Kowelenzer Schängelcher“ den
Orden „Goldener Schängel“ an Personen, die sich besonders um die
Pflege der Kowelenzer Faasenacht verdient gemacht haben. Im 
Rahmen einer Feier im JuBüZ Karthause wurde der „Goldene Schän-
gel“ in diesem Jahr an Hermann-Josef Bretz (3.v.r.), Schatzmeister
der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval (AKK), und Frank
Bastian (2.v.l.), Inhaber des Weindorfs, verliehen. Als Laudatoren
fungierten die im vergangenen Jahr ausgezeichneten Leo Wingen
(3.v.l.) und Detlef Port (4.v.r.). „Hermann-Josef Bretz war nicht nur
22 Jahre im Vorstand der Kesselheimer Kapuzemänner tätig, son-
dern auch 2002 der Koblenzer Prinz“, hob Leo Wingen hervor. Und
Detlef Port würdigte das karnevalistische Engagement von Frank
Bastian, der in der Vergangenheit unter anderem bereits mit 
dem Großen Verdienstorden der AKK ausgezeichnet und zum
Ehrensenator der Narrenzunft „Gelb-Rot“ 1937 Koblenz ernannt
wurde. Foto: Oliver Schupp
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VERSCHENKE

VERKAUFE

VERMIETUNGEN

AUTOMOBIL

KINDERZIMMER  IN  KIEFER, Hoch-
bett Flexa, Kleiderschrank, Re-
gale, Kommode, alles in sehr gu-
tem Zustand. VB 450 Euro. Tel.:
0261-330007096

INHALATIONSGERÄT „Pari Turbo-
boy S“ mit Smartmask für 85
Euro, NP ca. 243 Euro. Tel.  0261-
52720

KOMMUNIONKLEID (Gr. 140),
weiß, mit Bolero-Jacke, Täsch-
chen und Haarkranz, edler Stoff,
schlichtes Design, 3/4-Länge,
komplett 130 Euro. Tel.:  0261/
95229410.

DIV.  BABYBEKLEIDUNG, Gr. 56-
68 (Strampler, Pullis, Bodys,
etc.), ab 1 Euro/Stk. zu ver-
kaufen. Tel.  5794451

12  KARL-MMAY-BBÜCHER für 1 Euro
sowie 30  MUSIK-CCDS mit 50er,
60er und 70er Jahre-Musik für 1
Euro zu verkaufen. Tel.:  43374

TELEFON  „BIG  TEL  180  COMBO“,
neuwertig, für 60 Euro zu ver-
kaufen. Tel.:  0261/51893

SAMMLERPUPPEN aus feinstem
Porzellan hergestellt, mit Zerti-
fikat. Günstig abzugeben, Tel.:
43374

KINDERTRAGESITZ „Deuter“ Kid-
Comfort, NP 230 Euro, VB 115
Euro. Tel.:  56405

NEUWERTIGES  JUWEL  AQUARIUM
(450 l) zu verkaufen, 1 Jahr alt,
Rahmen und Unterschrank in
Buche, gewölbte Panoramafront-
scheibe, Innenfilter, mit kom-
pletter Technik, gerne auch mit
Pflanzen, Deko etc. 600 Euro VB.
Tel.:  01577/2518920

TINTENSTRAHL-DDRUCKER  „Lex-
mark“, 1200 Series All-In-One,
Drucken, Scannen, Kopieren. VB
25 Euro. Tel.:  53480

INTERNETMODEM Extern V. 92,
Windows 95+98 NT, 2000, ME,
XP, neu/unbenutzt und original
verpackt. Preis VB. Tel.:  0151-
21408561

ESSZIMMERTISCH + 4 Stühle,
Kiefer gelaugt, 4 Schubladen,
Beine gedrechselt, Topzustand.
Preis VB. Tel.:  0151-221408561

SCHLITTSCHUHE f. Mädchen/
Damen, Markenqualität, Topmo-
dern, neu/unbenutzt, schickes
Design. Preis VB. Tel.:  0151-
21408561

ANTI-CCELLULITE-GGERÄT  Philips +
Clairol, neu/unbenutzt, original
verpackt, Top Design. Preis VB.
Tel.:  0151-221408561

SNOWBOARD für Frau/Mädchen
Allrounder, 160 cm Länge, chic
designed, neu/unbenutzt. Preis
VB. Tel.:  0151-221408561

DIDDL-SSAMMLUNG, komplett
abzugeben, Preis VB. Tel.:
95229027

½ Jahr altes „SAMSUNG“  HANDY.
Preis VB. Tel.:  95229027

4YOU  SCHULRANZEN, Preis VB.
Tel.:  95229027

AUTOGRAMMKARTEN, versch.
Sportarten. Tel.:  95229027

BVB-SSAMMLUNG, Trikots, Schals,
Wimpel, Aufnäher, Autogramm-
karten uvm. Tel.:  95229027

DER  FRÜHLING  KOMMT!  OPEL-
TIGRA  TWIN  TOP  1,8,  Cabriolet-
Limosine, antiquablau, 125
PS/92 KW, Dach silber, 06/05
EZ, 54.800 km, TüV, 8fach
bereift, Preis VB 10.500 Euro.
Tel.:  0151-114146385

LAUFBAND zu verschenken. Tel.:
52347

WOHNUNG  ZU  VERMIETEN: Ab
sofort Karl-Härle-Straße, Miet-
kosten: 300 Euro, zzgl. NK.
Anfragen: Kath. Pfarramt St.
Beatus, Tel.  56300

KO-LLAY: ELW, 2 ZKB, 63 qm,
separater Eingang, Abstellraum,
kl. Sitzplatz v. d. Haus. 410 Euro
KM, ab 01.05.2011. Tel.:  02606
1942

KO-KKARTHAUSE,  2 ZKB, 45 m²,
6.OG., Aufzug, Balkon, KM 230
Euro, NK-VZ 75 Euro, HK-VZ 40
Euro, TG-Stellpl. 23 Euro, 2 KM
Kaution, 0261/4040336 wäh-
rend d. Dienstzeiten

TIEFGARAGENSTELLPLATZ ,
Meißener Str. zu vermieten. Tel.:
53687

TIEFGARAGENSTELLPLATZ ,
Austinstr. 70, 30 Euro/mtl., ab
sofort zu vermieten. Tel.:  53420

TIEFGARAGENSTELLPLATZ ,
Erfurter Str., von privat ab sofort
zu mieten. Preis VB. Tel.:  0176-
96947785

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MOSEL-
BOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  53382

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBANGEBOTE

IMMOBILIENSUCHE

IMMOBILIEN

GRÜSSE

MIETGESUCHE

NACHHILFE

DIVERSES

SUCHE  EINFAMILIENHAUS oder
4-5 ZKB-Wohnung zum 01.04.11
zur Miete. Tel.0261/46372  oder
mobil  015773951751

WIR  SUCHEN zur Miete eine
kleine Wohnung auf der Karthau-
se, ca. 60 m², mit Balkon. Tel.:
52923

SOLVENTES  EHEPAAR  SUCHT  ru-
hige 4 Zi-Whg., ab 100m ² mit
Balkon oder Terrasse auf der
Karthause zur Miete. Tel.:  79256

NETTE  FAMILIE  SUCHT  EIN  NEUES
ZUHAUSE! Wir, eine 4-köpfige
Familie mit einem kleinen,
liebenswerten Mischlingshund,
suchen ein neues Heim auf der
Karthause. Ob große Wohnung
oder kleines Haus, wir benötigen
mindestens 4 Zimmer, Küche,
Bad und G-WC ab 95 qm
aufwärts. Möglichst mit großem
Balkon oder Terrasse, gerne auch
mit kleinem Garten. Tel.:  0261-
2919643  oder  mobil  0160-
91121558

FAMILIE  SUCHT Einfamilienhaus
oder Baugrundstück auf der
Karthause. Tel.  0163-99666456

4-KKÖPFIGE  FAMILIE  SUCHT  Ein-
familienhaus auf der Karthause
zum Kauf. Tel.:  0261-99721015

GARAGE  ZU  VERKAUFEN:  Kar-
thause, Eichenweg, ca. 14 qm.
Preis 9.500 Euro. Tel.:  0261-
48208

HALLO  KÄTZJE!  Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag! Dein
Hasebär

LIEBE  LUISA, zum 6. Geburtstag
am 2.3.11 wünschen wir alles
Gute! Wir lieben Dich! Deine
Mama, dein Papa und dein
Bruder Elias! Kuss!

SUCHE  HILFE  für Haus und
Garten in Waldesch. Tel.:  02628-
8369  oder  0171-11182224

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

OBERSTUFENSCHÜLER  ERTEILT
qualifizierten Nachhilfeunter-
richt. Info unter Tel:  5791220

GARAGENFLOHMARKT am 12.
und 13. März von 12-16 Uhr, Zep-
pelin Str. 71, Karth. U.a. zum
Verkauf: Playmobil, Stofftiere,
Computerzubehör, Bücher, Puzzle.

RENTNERIN  SUCHT  einen kleinen
Hund zur Pflege. Mein kleiner
Pudel ist mit 15 Jahren verstor-
ben. Tel.:  43374

WELCHE/R  RENTNER/IN nimmt
unseren kleinen Hund gegen
Entgelt bei Urlaub/Tagesf. Usw.
in Pflege? Tel.:  52612

Musikalischer Aufbruch ins 20. Jahrhundert
Im Dreifaltigkeitshaus auf der
Karthause fand am 29. Januar
ein außergewöhnliches Konzert
des Fördervereins Chormusik der
ev. Gemeinde, in Zusammenar-
beit mit der Musikschule der
Stadt Koblenz, statt. Etwa 200
Zuhörer erlebten „Junge Talente
im Konzert“, ausschließlich Teil-
nehmer des diesjährigen 48.
Wettbewerbs „Jugend musiziert“
in ihrem Vorbereitungskonzert
auf diesen Wettbewerb. Kam-
mermusikalische Werke für Blä-
ser- und Streicher-Ensembles
sowie für Klaviersolo aus fünf
Jahrhunderten, schwerpunktmä-

ßig aus dem 20. Jahrhundert, 
u.a. mit Kompositionen von Paul
Hindemith, Sergej Prokofieff und
Astor Piazzolla, erforderten er-
hebliches Einfühlungsvermögen
der Besucher und der Interpre-
ten. Bewundernswert waren die
fast professionelle Virtuosität
und das sehr einfühlsame Zu-
sammenspiel der Musikschüler.
Ein wesentliches Merkmal des
unter der Schirmherrschaft des
Bundespräsidenten stehenden
musikalischen Wettbewerbs be-
steht darin, dass die jungen
Musiker Werke aus mehreren
Jahrhunderten, insbesondere

auch aus dem 20. Jahrhundert,
beherrschen müssen. Mit lang
anhaltendem Beifall bekundeten
die Gäste ihre Wertschätzung
und Anerkennung für die künst-
lerische Leistung der jungen
Leute. Gleichermaßen dankbar
und glücklich waren die Schüler
über die Bereitschaft eines grö-
ßeren Publikums, sich die Inter-
pretation moderner Musikstücke
genauso aufmerksam anzuhö-
ren wie die eingängigeren Werke
des Barock, der Klassik und der
Romantik.
Der Förderverein dankt allen
Mitwirkenden der Musikschule

für ihren Einsatz und die großar-
tigen Leistungen und wünscht
ihnen Erfolg bei ihrer Teilnahme
am Wettbewerb. Gleichermaßen
gilt der Dank dem Publikum für
den Besuch und die großzügigen
Spenden.  
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Fünf höchst unterhaltsame Stun-
den echten Kowelenzer Karneval
bot die Narrenzunft „Grün-Gelb“
Karthause am 12. Februar ihren
300 Gästen in der „Narr-Aula“
des Schulzentrums Karthause. 

Unter der musikalischen Beglei-
tung des Fanfarenzuges Karthau-
se zogen die „Grün-Gelb“-Uni-
formierten traditionell in den
Saal ein, ehe Sitzungspräsident
Udo Hartmann die Besucher,
darunter zahlreiche prominente
Gäste aus Politik und Wirtschaft,
begrüßte. Im Anschluss sangen
und tanzten sich die Tollitäten
Prinz Udo und Confluentia Susi
auch auf der Karthause mit
ihrem „BuGa-Hit“ in die Herzen
der Narrenschar. 
Als „Eisbrecher“ erwies sich ein-
mal mehr Protokoller Peter
Keutgen, der mit spitzer Zunge
das politische Geschehen des
zurückliegenden Jahres glossier-
te. Tänzerisch ging es mit einem
Gardetanz des „Exportschlagers
aus Hoschem“ (HCV) weiter, ehe
sich mit Prinz Ernst Alexander I.
und Prinzessin Ornella I. erneut
hoher Besuch ankündigte. Ge-
meinsam mit ihrem Gefolge, den
Fidelen Mädchen aus Waschem,
hatte das Kinderprinzenpaar als
Geschenk an die NZGG einen
Tanz der „Funny-Girls“ im Ge-
päck, welche sich die erste Ra-
kete ertanzten. Tänzerisch ging
es weiter mit der neu gegründe-

ten Jugendtanzgarde der NZGG.
Unter der Leitung von Sandy
Cremans und Sabrina Karbach
legte der Nachwuchs bei seiner
Premiere eine flotte Sohle aufs
Parkett und kam nicht ohne
Zugabe davon.
Musikalisch ging es mit politi-
scher Satire und Stimmungslie-
dern weiter: Die „Sexzylinder“
nahmen dabei u.a. nochmals
gesanglich Abschied von Alt-OB
SchuWi. Aus dem Westerwald
präsentierte schließlich die
Showtanzgruppe „The Sunshi-
nes“ von der KG Willroth einen
schwungvollen 80er-Jahre Mix,
ehe eine „Gemeinschaftspro-
duktion Waldesch/Karthause“
folgte: „Ich bin net fett, ich bin
nur horizontal benachteiligt“,
Jens Haase und Jennifer Heusch
hatten als zwei Rentnerinnen die

Lacher auf ihrer Seite. Mit den
von Heike Graef trainierten Figu-
renwundern, den „Puschel-
Jonge“ ging es mit „filigranem“
Aerobic-Tanz weiter. Die Kar-
thäuser Männer-Riege begeister-

te im Jane Fonda-Outfit einmal
mehr als „Bewegungslegasthe-
niker“. „Im Gartenbeet“ tanzte
anschließend die Showtanz-
gruppe des HCV, ehe der
„Kowelenzer Schnüsseschwa-
der“ Albert Esser in gekonnter
Art und mit viel Witz u.a. die
Kowelenzer Moddersproch ana-
lysierte.

Bevor Manfred Gniffke auf seiner
karnevalistischen Abschiedstour
auch auf der Karthause als
Stadtführer Koblenzer Themen
gekonnt glossierte und von den
närrischen Gästen mit viel Beifall
verabschiedet wurde, legte die
schwangerschaftsbedingt redu-
zierte „NZGG-Löwengarde“ eine
schmissige Polka aufs Parkett.
Die von der werdenden Mutter
Sandy Cremanns und Sabrina
Karbach trainierte Garde zeigte
dabei, warum sie schon einige
Goldmedaillen in der Klasse
„Polka/Marsch“ gewonnen hat. 
Tänzerisch brillierten anschlie-
ßend die Showtanzgruppe des
NC Waschem mit „E viva Espa-
gna“ und das NZGG-Männerbal-
lett „Schlabba Sack“. Auch die
Showtanzgruppe der „Großen
Koblenzer“ zeigte bei ihrer „Party
im Märchenwald“ einen qualita-
tiv tollen Showtanz, ehe mit
Solotänzerin Ramona Piroth
(TSG Westerwald/Mittelrhein)
die Deutsche Meisterin 2007
eine flotte Sohle aufs Parkett
legte.
Ihr 11-jähriges Bühnenjubiläum
feierten anschließend „Doof und
Döfje“, alias Udo Hartmann und
Torsten Schupp. Mit Jux und
Dollerei ließen die beiden ihre
elf gemeinsamen Jahre Revue
passieren. 
Mit Kölsche Musik der KG „Füs-
senicher Grieläächer“ wurde
schließlich das Finale eingeläu-
tet, das mit einem tollen Show-
tanz der „NZGG-Tanzgruppe“ en-
dete. Das von Alexandra Oliver-
Daumen trainierte tänzerische
Aushängeschild der „Grün-Gel-
ben“ entführte die Zuschauer zu
Tarzan in den Dschungel und
wusste zu begeistern. Wie alle
Jahre wieder sorgte „der singen-
de Stadtrat“ Torsten Schupp 
zum Abschluss mit Party- und
Stimmungsliedern für einen
musikalischen Abschluss der
kurzweiligen NZGG-Sitzung
2011. (os)

NZGG bot fünfstündige und kurzweilige „Löwensitzung“

Das tänzerische Aushängeschild der „Grün-Gelben“, die NZGG-
Showtanzgruppe“ entführte die Zuschauer zu Tarzan in den
Dschungel. Fotos: Oliver Schupp

„Doof und Döfje“, alias Udo
Hartmann und Torsten Schupp,
feierten ihr 11-jähriges Bühnen-
jubiläum. 
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Ein tolles Programm bot die KG
„Blau-Weiß“ Moselweiß ihren
närrischen Gästen am 18., 19.
und 20. Februar in der festlich
geschmückten „Narrhalla“ der
Berufsbildenden Schule in der
Beatusstraße. Unter dem Motto
„Alle Mann am Ballermann“ lie-
ßen die „Blau-Weißen“ jede
Menge Raketen starten. Bereits
im elften Jahr ihrer Präsidenten-
tätigkeit konnte Birgit Opfer-
mann die beiden Sitzungen
pünktlich um 19.11 Uhr mit dem
Einmarsch aller Gruppen und
dem „Elferrat“ eröffnen. 
Traditionsgemäß wurde der
Reigen mit dem Tanz der Garde
eröffnet. Hierbei bildeten die
„Minis“ (Trainerin Carola Schmidt)
den Auftakt, gefolgt von der mitt-
leren Garde. (Trainerinnen Kath-
rin Perscheid, Marion Hulshof).
Nach diesem schwungvollen
Auftakt hatte es Protokoller
Hermann Hünerfeld nicht leicht,
doch mit Ironie und Biss ließ er
das Geschehene aus dem ver-
gangenen Jahr bis hin zum
aktuellen Thema v. Guttenberg,
Revue passieren. Die „Blau-
Weißen“ dürfen mit Recht stolz
auf ihre Jugendarbeit sein, was
man an diesem Sitzungs-
wochenende wieder einmal
unter Beweis stellen konnte. Im
Verlaufe des Abends erlebten
die Gäste einen Höhepunkt
nach dem anderen. Ob „Piraten-
Tanz“ (Gruppe „Minis“) oder
„Sträflinge“ („Flash and Fire“),

„Zombies“ der neu formatierten
Gruppe „Dancing Devils“ sowie
die „Indianer“ („Silver Stars“) –
sie alle boten absolute Spitzen-
leistungen. Trainiert werden die-
se Gruppen von Carola Schmidt,
Kathrin Perscheid sowie erst-
mals auch Janine Hulshof, Ma-
rion Hulshof und Tanja Schmitz.
Als Betreuerinnen fungieren Tat-
jana Mauer und Sandra Seidel.
Ein weiterer Augenschmaus wur-
de von der Showtanzgruppe der
„Heimatfreunde“ Lay dargebo-
ten. Unter dem Titel „Showgirls“
tanzte die von Melanie Mader
und Nadine Kissel-Fiorettis trai-
nierte Formation. Als Redner
brillierte neben dem Protokoller
u.a Steffen Heidorn, der als
„Gestresster Familienvater“ das
Problem „Urlaub mit Kindern“
oder „Wann sind wir endlich
da…“ hervorragend beleuchtete.
Ein fester Bestandteil der Mosel-
weißer Sitzung sind „Jupp und

Juppchen“, alias Harald Hüner-
feld und Thomas Nobel. Eben-
falls an beiden Abenden wurden
die „Blau-Weißen“ und das
Publikum von Wladi Elsner
(„Funken Rot-Weiß-Gold-Metter-
nich“) in gekonnter Weise mitge-
rissen: „Ein Gülser mit 10 Kinder
kommt in die Apotheke und
sucht ein Verhütungsmittel“ –
Elsner hatte die Lacher der
Moselweißer auf seiner Seite.
Ebenso die „Klosterdähler“, die
gekonnt ihren Beichtstuhl ein-
setzen konnten. Hinter dieser
Gruppe steckten die Mitglieder
Dagmar Mallmann, Jutta Conrad,
Christina Brückner, Manfred
Diehl, Herbert Brückner und
Thomas Varges von der Narren-
zunft „Dähler Bornskrug“ aus
Ehrenbreitstein. Als Welten-
bummler glänzte schließlich
Manfred Thönnes von der „KG
Rheinfreunde Neuendorf“. Sein
Vortrag entführte die Zuhörer

u.a. nach Hamburg auf die
Reeperbahn. Besonderer Höhe-
punkt war der Besuch von Prinz
Udo und Confluentia Susi.
Dieses Tollitätenpaar zeigte ein-
mal mehr, dass sie ein Paar des
Volkes sind. Prinz und Conflu-
entia haben die Herzen des
Publikums jedenfalls im Sturm
erobert. Besonders deutlich
wurde dies am Sonntag beim
„Kikofe“ (Kinderkostümfest), als
sich der Prinz einigen schwieri-
gen Fragen aus dem jungen
Publikum stellen musste und
dies bravourös meisterte. Ein
weiteres Highlight erlebten die
Besucher am Samstag mit dem
Besuch des Prinzen Rolf I. „der
singende Feuerwehrmann von
der Druckluft am Schinnplätzje“
aus Mülheim-Kärlich. Mit dem
bereits angesprochenen bunten
Kinderkostümfest am Sonntag
wurde dieses karnevalistische
Wochenende in Moselweiß ab-
gerundet. 
Im kommenden Jahr feiern die
„Blau-Weißen“ nun ihr 4 mal 11
jähriges Jubiläum, und die
Weichen für ein großes Fest sind
bereits gestellt. (hh)

KG Blau-Weiß Moselweiß „mit alle Mann am Ballermann“

Bewegender Moment beim Finale in der Sporthalle Beatusstraße:
Die Tanzgruppen der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß gedenken einer
verstorbenen Tanzfreundin. Foto: Hünerfeld

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de
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EV.  KIRCHENGEMEINDE:  
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

„JUBÜZ“: 15.11 Uhr, Karnevalis-
tischer Nachmittag der AWO-
Karthause, JuBüZ Karthause

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

AKK: 14 Uhr, Erstürmung der
Rheinfestung, Bundesbehörden-
haus Konrad-Adenauer-Ufer

AKK:  16 Uhr, Rathauserstürmung,
anschl. Party auf dem Jesuiten-
platz

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

WKK  „DIE  BESENSBENNA“:
14.11 Uhr, Karnevalsumzug in
Waldesch

FUSSBALL  3.  LIGA:  14 Uhr, SV
Babelsberg - TuS Koblenz,
Babelsberg

KG  BLAU-WWEIß  MOSELWEISS:
14.11 Uhr Karnevalsumzug in
Moselweiß

AKK: 12.11 Uhr, Rosenmontags-
umzug, Innenstadt Koblenz

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

NZ  „GRÜN-GGELB“  KARTHAUSE/
KKG  „KOWELENZER  SCHÄNGEL-
CHER“: 19.11 Uhr, Fastnachts-
beerdigung, VfR-Vereinsheim

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Die Reiter von Deutsch-Ostafri-
ka“ von 1934, Bundesarchiv
(s.S. 11)

„JUBÜZ“:  16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, Jugend- und Bür-
gerzentrum Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KFD  ST.  HEDWIG: 9 Uhr, Frauen-
messe, anschl. Lichtbildvortrag
„Kreuzgänge“ von Oswald Sen-
ner im Pfarrheim, Kirche St.
Hedwig 

FUSSBALL  3.  LIGA:  14.00 Uhr,
TuS Koblenz – W. Burghausen,
Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA: 19.30 Uhr,
HSG Irmen./Kl./H. - TV Mosel-
weiß, Irmenach

FUSSBALL  KREISLIGA  D: 11 Uhr,
VfR Koblenz II – TSV Lay II,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL  KREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Koblenz I – FC
Cosmos, Schmitzers Wiese

FUSSBALL  KREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SG Kadenbach – SV
Waldesch, Neuhäusel

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause 

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste sind herzlich willkommen!

KFD  ST.  HEDWIG:  14 Uhr, Wan-
derung – Nachtwächterführung
durch Rhens, Treffpunkt Kirche
St. Hedwig 

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

ORTSRING  KARTHAUSE:  
19.30 Uhr, Treffen der Karthäu-
ser Vereine, „Karthäuser Treff“

FUSSBALL  KREISLIGA  D:
19.30 Uhr, VfR Koblenz II – SG
Löf III, Schmitzers Wiese

F R E U N D S C H A F T S K R E I S
LUCENAY/WALDESCH: 20 Uhr,
Stammtisch, Pizzeria im Bürger-
haus Waldesch

AWO-KKARTHAUSE:  19 Uhr, Vor-
standssitzung, „Karthäuser Treff“

DIENSTAG1

MITTWOCH2

FREITAG4

SAMSTAG5

SONNTAG6

MONTAG7

DIENSTAG8

MITTWOCH9

DONNERSTAG10

SAMSTAG12

SONNTAG13

MONTAG14

DIENSTAG15

MITTWOCH16

DONNERSTAG17
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KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim

ORTSRING  KARTHAUSE:  9.30 Uhr,
„Dreck-weg-Tag“, Treff Feuer-
wehrgerätehaus Karthause

FUSSBALL  3.  LIGA:  14 Uhr,
Kickers Offenbach - TuS Koblenz,
Stadion Bieberer Berg

HANDBALL-OOBERLIGA:  19.30 Uhr,
TV Moselweiß – TV Nieder-Olm,
Sporthalle Beatusstraße

COMEDY  IM  FORSTHAUS:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit Rainer Zufall, Forsthaus Küh-
kopf, Anmeldung erbeten.

FUSSBALL  KREISLIGA  D:
14.30 Uhr, SG Mülhofen - VfR
Koblenz I, Bendorf-Mülhofen

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, SV Waldesch – SC
Simmern, Waldesch

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste sind herzlich willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

FUSSBALL  KREISLIGA  D: 19 Uhr,
FV Rübenach II - VfR Koblenz I,
Rübenach

JUBÜZ:  9.30-11.30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ (s.S. 30)

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

JUBÜZ:  18-21 Uhr, Teenie-Disco,
JuBüZ

KITA  „ARCHE  NOAH“:  14-16 Uhr,
Flohmarkt, Dreifaltigkeitshaus
Gothaer Str. 21

FUSSBALL  KREISLIGA  D:
18.30 Uhr, VfR Koblenz II – SG
Niederfell II, Schmitzers Wiese

HANDBALL-OOBERLIGA:
19.30 Uhr, MSG HF Untere Saar
– TV Moselweiß, Merzig/Brotdorf

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, VfR Koblenz I – SV
Spay, Schmitzers Wiese

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, SG Niederfell – SV
Waldesch, Oberfell

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause 

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste sind herzlich willkommen!

„JUBÜZ“:  16-17.30 Uhr, Vorlese-
club, Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause (s.S. 30)

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KÜHKOPF: 19-22 Uhr, Themen-
abend „Jagdhunde, Hütehunde
& Co“ mit Erik Kersting, Forst-
haus Kühkopf, Reservierung
erforderlich

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

FREITAG18

SAMSTAG19

SONNTAG20

MONTAG21

DIENSTAG22

MITTWOCH23

DONNERSTAG24

DONNERSTAG31

FREITAG25

SAMSTAG26

SONNTAG27

MONTAG28

MITTWOCH30

Besinnungstag
der kfd St. Beatus
Zu ihrem Besinnungstag lädt
die kfd-St. Beatus alle Interes-
sierten am Mittwoch, 30.3., in
das Caritas-Haus St. Elisabeth
in Arenberg ein. 
Der Tag wird von Gemeindere-
ferentin Hanne Friede gestal-
tet. 
Abfahrt mit der KEVAG ist um
8.57 Uhr an der Haltestelle
„Am Löwentor“.
Anmeldung bitte bis zum
23.3. bei Roswitha Paltz unter
Tel.: 0261-53956
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Nur ein Spieletreff im März
Wegen der Karnevalstage findet
der Spieletreff im JuBüZ in die-
sem Monat nur am 22. März
statt.
Dienstags (alle vierzehn Tage)
zwischen 15 und 18 Uhr gibt es
im Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit
sich zum Spielen zu treffen. Zu
Beginn eines jeden Treffens
wird bei Kaffee und Keksen von
den Besucher/innen überlegt,

wer was mit wem spielen möch-
te. Haben sich die Spielgrup-
pen gebildet, geht es Ruck-Zuck
los, und es ist jedes Mal ver-
wunderlich, wie schnell die Zeit
um ist. Viele Besucher/innen
nutzen die Gelegenheit neue
Spiele kennen zu lernen oder
bereits erlernte Spiele in einer
größeren Gruppe zu spielen.
Wer möchte kann eigene Spiele
mitbringen. Das nächste Elternfrühstück

findet am 24. März von 9.30 bis
11.30 Uhr im JuBüZ statt. Das
„JuBüZ“-Team freut sich, zu die-
sem Termin Martina Röttig von
der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz e.V. begrüßen zu dür-
fen. Sie wird gerne alle Fragen
beantworten, die Sie als Eltern

beschäftigen. Ob Internetge-
schäfte der Kinder, Abofallen
oder der reale Einkauf, Sie kön-
nen Fragen stellen und bekom-
men hier fachliche Tipps zu den
Themen, die für sie relevant
sind. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos unter www.
jubuez.de 

Ein Infonachmittag zum Thema
„Abzocke im Internet - wie kann
ich mich schützen und wehren“
findet am Donnerstag, 31.3.,
von 15-16 Uhr im JuBüZ statt.

Im Rahmen dieses Infonach-
mittags nimmt Martina Röttig
von der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz e.V. Angebote
trickreicher Internetanbieter
unter die Lupe. Dabei stellt sie

typische Fallstricke im Internet
vor und zeigt wie man sich
gegen unberechtigte Rechnun-
gen und Mahnungen wehren
kann. Für Betroffene stellt sie
auch Musterbriefe zur Verfü-
gung. 
Eine Veranstaltung des Jugend-
und Bürgerzentrums in Koope-
ration mit der Verbraucherzen-
trale Rheinland Pfalz e.V und
der Stadt Koblenz.

Durch Lesen eröffnet sich uns
Menschen die Welt, und Vor-
lesen ist die gesellige Form,
den Spaß am Lesen mit ande-
ren Menschen zu teilen. Dies ist
das Motto des neuen Ange-
botes für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene im Jugend-
und Bürgerzentrum auf der Kar-
thause. 

Jeden letzten Mittwoch im
Monat, in der Zeit von 16-17.30
Uhr, trifft sich der Vorleseclub
im großen Saal des JuBüZ. 

Jede/r Besucher/in - egal ob
jung oder jung geblieben - kann
nach Absprache etwas vorle-
sen.  Der Vorlesclub des JuBüZ
trifft sich zum zweiten Mal am
30. März 2011 um 16 Uhr. 
Das Programm zum nächsten
Treffen stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest, so dass
sich alle Besucher/innen über-
raschen lassen können. 
Alle Kinder, Jugendliche und
Erwachsene im Stadtteil Kar-
thause sind herzlich zum
JuBüZ-Vorleseclub eingeladen.

Expertin beantwortet Fragen
Nächstes Eltern-Frühstück am 24. März im JuBüZ

(Vor)Lesen macht Spaß
Der Vorleseclub trifft sich am 30. März im JuBüZ

Nachdem der Trommelwork-
shop bei den JuBüZ-Kultur-
tagen ein toller Erfolg war, freut
sich das „JuBüZ“-Team sehr,
daß man nun Dank des En-
gagements von Bärbel Modrok
ein regelmäßiges Trommel-An-
gebot im JuBüZ anbieten kann.
Getrommelt wird jeden ersten

und dritten Donnerstag im
Monat von 19 Uhr bis 21 Uhr. 

Im März gibt es wegen der
Karnevalstage nur ein Treffen
am 17.3. in Raum 4 des Ju-
gendbereichs. „Wir freuen uns
über Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer jeden Alters.“

Neu! Offenes Trommeln

Montags zwischen 15 und 17
Uhr trifft man sich im Erzähl-
café im JuBüZ. Das Erzählcafé
lebt vom Mitmachen der Be-
sucher/innen. Allen gemein-
sam ist die Freude am Erzählen
bzw. am Zuhören. Gerne wer-
den Ausflugsziele und beson-
dere kulturelle Tipps ausge-
tauscht. Höhepunkte sind die

besonderen Erzählcafénach-
mittage mit einem leckeren
Kuchen oder einem Essen der
Saison. Da diese relativ spon-
tan stattfinden, ist es von Vor-
teil regelmäßig am Erzählcafe
teilzunehmen. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen. 
Achtung: An Rosenmontag fin-
det kein Erzählcafé statt.

Erzählcafé im JuBüZ

Telefon 0261 - 914060000

Im Internet abgezockt?
Wie man sich schützen und wehren kann

Filzen im Jugend- und Bürgerzentrum
Im Januar und Februar 2011 wurde ein kleines Filzangebot durch-
geführt. Die Gruppe setzte sich aus regelmäßigen Besuchern des
Hauses verschiedener Altersgruppen zusammen. Das Angebot
lud zu ersten und weiterführenden Erfahrungen im Nassfilzen ein.
Es wurden Kugeln, Armbänder und ganze Bilder gestaltet, wobei
der Austausch zwischen den Beteiligten zu verschiedenen Ideen
führte. In der angenehmen Atmosphäre und mit unterschiedlicher
Wolle gelangen tolle und überraschende Ergebnisse.

Am 25. März, von 18 Uhr bis 21
Uhr, findet wieder einmal die
beliebte Teenie-Disco statt.
Eingeladen sind alle Teens von
11 bis 15 Jahre. Für einen
Eintrittspreis von 1,50 Euro
kann getanzt werden, es wird
wieder tolle Cocktails geben

und im Chill Raum gibt es wie-
der ein „Singstar-Battle“. 
Wenn ihr eigene Musik hören
möchtet, gebt bitte einen Stick
oder eine CD bis zum 22.03.11
im Jugendtreff ab. 
„Wir sehen uns“, euer JuBüZ
Team!

Teenie-Disco im JuBüZ
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Mauertrocknung auf physikalischer Basis
WiTRO -System: Die Natur als Vorbild

Das Problem
Feuchte Mauern haben eine be-
stimmte elektrische Polarität. Das
heißt, es entsteht ein natürliches
elektrisches Potenzial, das durch-
aus messbar ist. Plus befindet sich
am unteren Ende der Mauer, Minus

am oberen. Wie bei Blumen in einer Vase, die Wasser unten am Stängel
aufnehmen und nach oben transportieren, so steigt auch die Feuchtigkeit
innerhalb des Mauerwerkes entgegen der Schwerkraft nach oben.

Die Lösung
Geht man vom Bestreben des
Wassers aus, von Plus zu Minus zu
fließen, so ist die Lösung für eine
Entwässerung des Mauerwerkes
ziemlich logisch. Kehrt man durch
das Anlegen von Elektroden die

Polarität des natürlich entstandenen elektrischen Potenzials um, dann
wird auch bei der Bewegung des Wassers der Effekt umgekehrt: zurück
in Richtung des Erdreiches, wo sich nun das Minuspotenzial befindet.
Eine faszinierend einfache Idee.

Noch Fragen?
Möchten Sie mehr über die elektro-osmotische Mauertrockenlegung
(zertifiziertes Verfahren) erfahren? Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie
gerne und ausführlich. Vorabinformationen erhalten Sie auch auf unse-
rer Internetseite www.trocknungsgeraet.de oder direkt bei uns:

Am 27. März 2011 findet in
Rheinland-Pfalz die Wahl des 16.
Landtages statt.
Die Stadtteile in Koblenz wurden
zur Durchführung der Wahl zwei
unterschiedlichen Wahlkreisen
zugeordnet. Die linksrheini-
schen Gebiete zählen zum Wahl-
kreis 9 - Koblenz (dazu zählen
auch die Karthause und Mosel-
weiß); die Stadtteile rechts des
Rheins wurden dem Wahlkreis 8
- Koblenz/Lahnstein zugeordnet.
Kreiswahlleiter des Wahlkreises
9 ist der Oberbürgermeister der
Stadt Koblenz Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig. 
Für die Landtagswahl kandieren
im Wahlkreis 9 folgende Kan-
didaten: SPD: Marion Lipinski-
Naumann (Ersatzbewerberin
Anita Weis). CDU:  Andreas Bieb-
richer (Julia Maria Kübler). FDP:
Herbert Mertin (Birgit Hoern-
chen). GRÜNE:  Nils Wiechmann
(Andrea Mehlbreuer). FREIE
WÄHLER:  Dr. Michael Gross

(Werner Rosenbaum).
Sofern die Karthäuser und Mo-
selweißer Wähler keine Brief-
wahl durchführen sind sie aufge-
rufen am 27.3. in folgenden
Wahllokalen ihr Stimmen abzu-
geben.
KARTHAUSE
Stimmbezirke: 1410, 1420
BBS Nebenstelle Finkenherd,
Finkenherd 4
Stimmbezirke: 1610, 1620,
1630, 1640
Gymnasium Karthause
Zwickauer Str. 22
Stimmbezirk: 1500
Fachschule für Altenpflege
Karl-Härle-Str. 1-5
MOSELWEISS
Stimmbezirk: 1920
Grundschule Moselweiß
Schulgasse 16
Stimmbezirk: 1910
Sparkasse Zweigstelle Moselw.
Koblenzer Str. 82-86
Weitere Infos zur Wahl unter
www.koblenz.de

Moselweißer denken an die Senioren
Große Freude bereitete der Moselweißer Verein „Museum Mosel-
weiß“ e.V. den Bewohner der Seniorenresidenz Moseltal. Als
Überraschung besuchte eine Abordnung des Vorstandes die
Senioren und überreichte als Neujahrsgruß einige Moselweißer
Kalender von 2011. Die Kunstkalender hatte der Verein erstmalig
drucken lassen. Der Hobbykünstler Willy Leneé stellte dem Ver-
ein seine Bilder zum Abdruck zur Verfügung. Der Kalender erfreu-
te sich großer Nachfrage, sodass bereits heute die Entscheidung
gefallen ist, für das kommende Jahr wieder einen Kalender her-
auszugeben. Das Museum Moselweiß zeigt seit Anfang dieses
Jahres die Ausstellung „Krieg und Frieden, Moselweiß 1933 bis
1949“. An den Öffnungstagen habe bereits sehr viele Besucher
die Ausstellung besichtigt. Abweichend, hat das Museum im
März nicht am 1. Sonntag geöffnet, da dieser auf Karneval fällt.
Der nächste Öffnungstag ist somit am Sonntag 3. April. Führun-
gen für Gruppen sind nach Absprache auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. Wer sich über die aktuellen Veranstal-tun-
gen im Museum informieren möchte, kann im Internet unter
www.museum.moselweiss.de mehr erfahren.

Rheinland-Pfalz wählt
am 27. März den 16. Landtag
Wo die Karthäuser und Moselweißer wählen
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